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zur T a r l s r n h e r Zeitung .
Montag , N r o. ZZ . den 29 . August .

Auszüge aus den Earlsruhek Witterungs - Beobachtungen .
-

A u g u st . lSonntag 21 . /Montag 22 . jDienstag 2 .; >>Mirrwoch Ig . jDonnerst . 25 . ! Freitag 26 . j Samstag 27 .

Barometer
Morgens 27« Il .lrs- 27 . 11 27 . io .r^ . 27 . 9 ./s . 27. IN. rg . 27 « 8- rD- 27. 7 -/ - .

Mittags r 1 .rs . II .rs . iv . /s . y . iv . 9 7>rs » 7 -r - .

Abends, 11 / s 11 . ?°. 10 ^ . 9 7 s> 9 ane - 7 ws« 7« rs -

Lhermom.
Morgens 1 .3 -rs > 15. 0 12 . 0 . IZ . 0 . 12 >î . 12 , 0 . 13 . 0 .

Mittags rg . 0 . 19 Iy ?ö- lyrs - 19 -rff . 19 rs . 20 . O .

Abends i 4 rs » iZis i 4-/s I 4 rs - 14 -is . 16. O .

Witerung
über¬

haupt .

Morgens trüb zieml. heiter heiler heiter heiter - heiler zieml. heiter

Mittags zieml . rcüd zreml . beicer ;ieml . heiter zieml . heiter zieml« hettet ziem ', heiter
heiter

zleml . heiter

Abends beiter Ke .ter neml . heiter heiter j heirec zieml. heiter

Vermuthliche Witterung des Monats September , nach La Mark .

Vom 1 . bis 4. noch keine vorzüglich drohende Witterung ; besonders können die Nachmittage ziemlich gut seyr?

Am 4 . , NachrS , ist Vollmond , dieser dürste seinen Einfluß erst am 5 . Nachmittags durch bedekten Himmel , oder viel¬

leicht durch Regen , oder wenigstens durch Fallen des Barometers äussern . Am 8 . , y , und 10 . dürften , besondersatt

den Nachmittägen , Regen , Eußregen , oder Gewitter statt finden . Am 13 . kann üble Witterung eitttreten ; und itt

diesem Falle würde solche - Morgens zwischen 6 und 7 Uhr geschehen ; dennoch wäre es möglich , daß die Monds -

Veränderung Anlaß zu gutem Wetter würde , welches bis zum 16 . fortdauern kann Uebrigens hat man vom iz . bis

i8 eher Nachmittag « als Morgens auf schönes W - tter '
zu hoffen . Am 20 . ist Neumond , wodurch schlechtes Wetter

eitttreten könnte , doch ist es aus andern Umständen wahrscheinlicher , daß der Himmel blos bedekt seyn wird « Am

23 « Nachmittags , kann schlechtes Wetter , besonders starke Winde , statt haben . Am 26 . Nachts ist itcs Viertel ,

wodurch der folgende Morgen wahrscheinlich verdorben wird . An den 4 lezten Tagen des Septembers könttte ziem¬

lich gute Witterung sepn« . . . — ^

Obrigkeitliche Aufforderungen und Krtn'drttächungett«

Earlsruh e . Das PublikanduM des Großherzogl .
Finanz - Departements , in det Rheinpfälzischcn Schulden -
Sacke , ist bei Hvsouchdrucker Müller dahier , im Drucke
erschienen, und kann von den Interessenten bei demselben
grat .s in Empfang genommen werden . Auch sind Exem¬
plaren düavn , bei der Großherzog !. Kammerkanzley zu
Mannheim , und bei dem Hamelshauße Schmalz und
Sühn taselbst zu bekommen . Den 3 August 1808 .

Earlsruhe . sSchulden - Liq uidatio n . s Zur
Schulden - LiquidatioN mit dem in Gannt gerathetteN Han
delsmann , Johann Fried ich Ebnet , von Licdolsheim , ist

Donnerstag der 1 . Sept . d . I . anberaumt worden . Die -

ses wird mit dem Anhang bekannt gemacht , daß alle Vn-

jenig « , welche an gedachten Handelsmann Ebner , eine

rechtmäßige Federung zu machen haben , an obgenanntem

Tage auf dem RathaUße in Licdolsheim , Vo mittags y
'

Uhr , entweder selbst erscheinen , oder Bevollmächtigte schi¬
cken , und ihre Beweise milbringen Mett , bei Strafe des

Ausschluffes im Nichtetscheinungsfall «
Den 3 . August 1808 .

Großherzogl « Overamt .

Du kl ach . s Vorladung « ) Der wegen mehreren

Diebstählen ausgetretene Kaspar Rohn , von Weingärten
wird hiermit vorgeladen , sich binnen 3 McNaten , bei Un¬

terzeichneter Stelle einzusindeN , bei Vermeidung des Ver -

lusts seines Unterrhanenrechts , VermögeNs - VerwirkuNg und

Landesverweisung .
Den 3 . Aug . 1808 . Großherzogl . Oberamt .

Pforzheim . sVvklsdung .^ Nachstehende durchs

Loos zu Rekruten bestimmte 3 Pltrsche von Niefern ,



7Zg

l !

. k l

Ä

Namens : Johannes Bautz , Schmidt , Johann Jakob ,
Stark , Maurer , und Lorenz Ziegler , Maurer , weiche sich
ohne Erlaubniß auf der Wanderschaft befinden , sollen sich
binnen sechs Wochen um so gewisser bei ume ' zeichnttew -
Oberamt stellen , als sonst nach der LandeS - Constilution .
wider ausgetretene Unkerthanen gegen sie skrgeiahren wer¬
den wird . Den 22 . August i 8 c>3 .

Großherzogl . Oberamt .
Pforzheim , s Schulden - Liquidation und

Vorladungen des Gemein - Schuldner . ) De :
sich von Frau und Kind entfernte Glaser , Jakob Frie¬
drich Schäfer von hier , ist nach der vorgegangenen Ver¬
mögens - Untersuchung ganntmäßig erfunden und von uns
daher der Grünt erkannt worden . Dessen Kreditoren
haben sich deshalb Dienstag , den 27 . Semptember d . I
Morgens 8 Uhr , auf dem Ralhhaus einzufinden , ihre
Fodecungen zu liquidsten , und ein allenfalls verlangendes
Vorzugs - Recht darzuthun , bei Verlust derselben. Zugleich
wird der Fallit zur Erscheinung auf gedachten Tag vorge¬
laden , um nicht nur über die liquidirt werdende Federun¬
gen Red und An wort zu geben , sondern sich auch seines
Austrits wegen zu verantworten , widrigenfalls gegen ihn
nach der Landes - Konstiturion verfahren werden wird .

Verordnet bei Obkramt Pforzheim ,
am iy . August 1808 .

Rastadt . ^ Schulden - Liquidstion . s Gegen
den Schmidt . Joseph Warth , von Kuppenheim , hat man
die Vermögensuntersuchung vorgenommen , und auf Dien¬
stag , den 30 . August d . I . , die Liquidation festgesezt :
Es sollen daher die allenfallsige Gläubiger desselben , ihre
Foderungen bei sonstigem Verlust derselben , auf besagten
Tag in Großherzogl . Amtschreiberei dahier cinlegen .

Den 6 . August 1803 . Großherzogl . Oberamt .
Rastadt . Nachstehende Unterrhanen von Plittersdorf

haben die Erlaubniß erhallen , nach russisch Polen zu wan¬
dern , als :

Simon Walter , Joseph Müller , Gabriel Friz , Simon
Pfezer , Bernhard Wässer , Georg Müller und Joseph
Llhri . Die Gläubiger derselben werden daher , mit dem
Anhänge vorgeladen , ihre Federungen beim Schultheißen
daselbst binnen 14 Tagen , bei sonstigem Verlust derselben
einzugeben . Den as . August 1803 .

Großherzogl . Oderamt .
Bühl . sEdiktal - Ladnug . s Nachbenannte , durchs

Loos zu Soldaten gezogene, und sich bisher nichr gestellte
blnrrrthanen . werden hiemit ausgesodert , binnen 6 Wochen
um so gewrßer bei Unterzeichneter Stelle zu er>chrmrn ,
alS im AusbleibungSfall gegen dieselben nach der Lanoes -
Evnstikution , wider ausgetretene Umerthanett vorgesahren
« erden wird , und zwar :

Von Bühl .
Ignaz Flick.

Don Bü hierthass
Leonhard Braun , Martin Karcher , Ferdinand Streue .

Von Lauf .
Benedikt Zink , Alois Falk , Augustin Zuber .

Von Ottersweier .
Moriz Klemeuz .

Verordnet Bühl , den n > August 1303 .
Großherzogl . Oberami .

Bühl . sE d iktal - V or l a d u ng . Der ledige Jo¬
hannes Skriedel , von Saspachwalden , Ooeramls Achern ,
welcher sich eines , an einem Burger zu Lauf um Mar¬
tini 1806 verübten Geld - und Uhren - Raubs höchst ver¬
dächtig gemacht , bei der gegen ihn angestellken Untersuchung
aber entfernt hat , wird in Gemäßheit verehrlicher Verfü¬
gung Großherzogl . Hofgerichts der Provinz des Mittel -
Rheins , hiemit aufgeforderl , sich binnen 6 Wochen vor
Unterzeichnetem Oberamt zu stellen , und sich wegen des
ihn angeschuldeten Verbrechens zu verantworten ; widrigen¬
falls er seines Unterlhanen - Rechts für verlustige erkläret ,
des Landes verwiesen , sein Vermögen confisciret und sein
Nah . e an den Galgen geschlagen wird .

Bühl den iy . August 1808 .
Großherzogl . Badisches Oberamt .

Baden . ^Vorladung , l Bernhard Schmitt , und
Peter Baumstark , beide Milizpflichtige Bürgersöhne , von
Hauen - Eberstein , welche , um der Conscciption sich zu ent¬
ziehen , boshaft ausgetreten sind , werden hiermit aufgesor -
dert , sich in 3 Monaten vor hiesigem Ooeramt zu stellen ,
oder zu gewärtigen , daß sie des Bürgerrechts werden ver¬
lustig erklärt , ihr Vermögen confiscirt , und sie der Groß -
herzogl. Lausen verwiesen werben . Signatum Oberamt
Baden , den 12 . August 0808 .

Baaden . sEn t w e ichung .f Der nachbeschciebene
Zahnarzt I . A . Neuberg , angeblich von Augsburg , hat
bei dem hiesigen Baldreurwirih Schlund , einige Wochen
die Badekur gebraucht , und nachdem er ihm desfalls etwas
über 46 fl. schuldig geworden ist , hat er sich den 2 , . v.
M . heimlich ohne Berichtigung dieser Schuld enisernt .
Man findet sich daher bewogen , ihn dem Publikum alS
emen Betrüger bekannt zu machen, um dadurch allenfalls
noch weiter vorhadcnden Prellerepe » desselben vorz .uocugen .

Signalement .
Derselbe ist mittlerer Größe , vhngefähc 45 Jahre alt ,

hat ein wage «es .änglichtes Angesiryi , eine große gebogene
Nase , blaffe Gesichtsfarbe , große eingefallene blaue Augen ,
kurzadgeschmttene schwarze , aber immer stark gepudert «
Haare . — Bei seiner Entweichung nahm er emen dun¬
kelbelblauen uno nanqumeclnen gelben Ueberrvck mir sich ,
auch eine Kappe von bunkewiauen Tuch , mir jchwarz la -
ckicwn Slilpen und einer Golooorte , trug Stiefel , und ist
vorzüglich daourch kennoac , daß er wegen Geschwmst an
den Kmeen hüpft . — Auch trägt er immer gedrurt «
Avertissements seiner Kunst bei sich .

Verfügt bei Gr Herzog ! Oberamt Baden¬
den 29 . «rugust a 8o 3.
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Offenburg , ( Entweichung . ) Der gewesene
orrsnauische Oberamtskanzellist , Joseph Man ; von Frei -

bura im Breisgau gebürtig , 30 Jahr alt , großer unter¬

sezier Statur , blonder Haare , etwas blatternarbigken An¬

gesichts , groß . n Mundes , voller Zähne , und daran sehr
kennbar , daß das Imke Aug ganz mit einem Felle überzo¬

gen , welcher wegen verschiedener Prellerei,en der Unter -

thanen , im Arrest gesessen , hat in der Nacht v . 9 . auf den

10 . d . auS seinem Arrest - Orte , auf dem städtischen Ralh -

bause dahier , die Flucht ergriffen , und sich unsichtbar ge¬
macht . Was er für Kleidung bei seinem Austritte ange¬
habt , ist diesseits nicht bekannt , gemeiniglich trug er aber

einen grau tuchenen Rock , kurzes Gillet von verschiede¬
nen Farben , lange nach neuester Art geschnittene Bein -

Kleider , Stifeletten , und eine Mätze mit Borden , und ab -

h,.tagende Kupfe . Sämmtlich Hoch - u . . Löbliche Gerichts -

Behörden werden ersuchet , auf diesen Flüchtling zu fahn¬
den , denselben auf Betreten zu arretiren , und gegen Er¬

stattung der Kosten anher liefern zu lassen.
Den 10 . August 1808 .

Grvßherzogl . Oberamt «

Mahlberg . sM und ko dt - Erklärung . ) Georg
Ganshirt , der Junge , von Kippenheim , ist für mundlodl
erklärt , und ihm Georg Lütterer , der Oehler zum Pfleger
bestellt.

Mahlberg , den 15 . August 1808 .
Grvßherzogl . Oberarm

Mahlberg , ( Vorladung . ) Gegen den Bür¬

ger , Anton Heim , zu Etkenheimweilert , wurde der Gant
Oberamtlich erkannt , und zur Lcquidirung desselben Pas¬
siv - Schulden Tagfahrt auf Dienstag , den 6 . Sept . d , I
mit dem anbe . aumt , daß all diejenige , welche an gedachten
Anton Heim , irgend eine Forderung zu machen , sich un¬
ter Strafe des Ausschlusses am besagten Tage in der Frühe
entweder in Person oder durch einen hinlänglich Bevoll¬

mächtigten unter Mitbcingung der etwa in Händen haben¬
den Urkunden bei Großhenogl Stadtschreidcrey Euenheim
zu melden und solche zu liquidsten , und alsdann das weiter
Rechtliche zu gewärtigen hakten .

Nerfügt bey Grvßherzogl . Oberamt Mahlberg ,
den 19 . August 1808 .

Aschaffenburg . (Versteigerung .) Am Frei¬
tag , den 9 . Sept . l . I . , Nachmittags um 2 Uhr , sollen
ani Fürst Puniatischen Justiz - Senate dahier öffentlich an
den Meistbietenden zwei Staats - Obligationen nämlich : ei»

vcrhinig kmfürstl . mainzischer Kammerschein . dd . z . Jenner
1795 über 159 fl . (welcher bei der allgemeinen Schulden
Repartikion oem Fürst Primarischen Aeranum zur Last ge -
thellr worden ) — und eine vcrhinig kurfürstlich mamsische
KriegszahlamlS -Lb -tg .il .on dd . 24 . July 1794 über ionc > fl .
(weicher bei der Schulden - Veriheilung anfänglich , nachge-

hends aber an den Grvßherzogl . B adenichen Staate zur
Last üb <rgej,an§tu ist) — zwar m >l Vorbehalt der Ranst -

kation versteigert , wegen solcher Ratsikation aber sogleich
in der Justiz - Senats - Sitzung am folgenden Tage die Ent »

schliessung gegeben werden .

Aschaffenburg , den 6 . August 1808 .

Fürst Primatischer Justiz - Senat .

Fertig , Sekretast .
"

Durlach . (Eine Kartäsch - Maschine wirö

zu kaufen gesucht .) Ich habe in meine Baumwollen -

Surrogat - Fabrik , eine gleich brauchbare gute Baumwollen »

Kartätsch - Maschiene , die ein Mann leicht in Bewegung

setzen kann, , schnell nöthig . Verfertiger oder Besitzer der»

selben , die solche vorräth g haben und gerne verkaufen , wol¬

len mir die Beschreibung davon , hauptsächlich aber wie

viel Pfund täglich darauf karräischl werden können , und

den Lussersten Preis gefällig anzeigen . Den 22 . Aug . 1808 .
Philipp Jakob Oesterle .

Gottsaue . ( Verkauf Spanischer Schaaf -

b Z cke. 1 Bei dem hiesigen Herrschaft !. Schäferey - In »

stitul , befinden sich eine Anzahl acht Spanischer Schaaf -

böcke , von verschiedenem Alker entbehrlich , und werde»

hierdurch zum Verkauf angstragen . Nach der Qualität

ber Böcke , ist der Preiß von 22 bis ZZ fl. per Stück .

Die Liebhaber welche zu Veredlung ihrer Schäfereien , der»

gleichen zu erhalten wünschen , werden ersucht , sich deSfallS

an Unterzeichnete Stelle zu wenden .

Gottsaue bei Carlsruhe , den 17 . August ! 8oF .

Großherzogl . Oekonomie - Verwaltung .

Bruchsal , ( Wein - Versteigerung . ) Auf

Montag den 5 . Sept . d . I . , Morgens sruhe um 9 Uhr ,

werden in dahiesig Grvßherzogl . Semmarium folgende be»

stens gehaltene Ueber- Rheiner Gebürgsweiue an den Meist -

diechenden öffentlich versteigert werden ; als
Fuder Ohm

1 . Weifferer iSvl - und 1802er 4
2 . Königsbacher 1301er u . Roß¬

bacher 1802er . . . » 4
Z . Hainfelser 1801 er und Muß -

bachec 1802er . . . . 4
4 « Hanffelder iLoiec und DideS -

ftloer 1802er . . . . 3
5 . Ruppecsberger 1806er . . . 3
6 . Sk . Martiner 1802er . . . 2

8

7

7

8
3
S

im Ganzen 23 8

Die Steigerungsliebhabere werden daher » eingeladerr ,
auf den bestimmten Tag und Stunde in dem Semmarium

dahier zu erscheinen , wo ihnen die Proben werden vorge»

stellet werden , und sie die Bedingniffe vernehmeq können »

Bruchsal , dm 10 . August 1808 .

Großherzogl . Badensche milde ? Stiftungen
Verwaltung ,
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Dutläch . f ^ aus - Äerkauf . f Die Wittwe des

Verstorbenen Apothekers Bleidorn dahier ist gesonnen , ihre
<tm Marktplaz stehende , gut gebaute zstöckiqte Behausung ,
sammt Apothccken - Privilegium , uttd allen ZugehörumzeN
an Basis , Geräkhschasten und Apdtheckcr - Materialien ,
Welche in einem gefertigten Jnventario beschrieben sind ,
Nebst einer nicht «weit vom Wohnhaus entfernt lie¬
genden Scheuer , Stallung , Hof - und Garten , Dienstags
den 27 Sept . d . I . , Nachmittags um 2 Uhr , itt der
Apotkecke selbst in Steigerung zu verkaufen . Es werden
daher hierzu sowohl inn - als ausländische Liebhaber , mit
dem Bemerken cingeladen , daß selbige sich wegen ihrer
Geschiklichkeit , und ihren Vermögens - Umständen bei der
Versteigerung zu legitimste « haben , wo die weitere Kaufs -
Bedingnisse den Liebhabern eröfnet werden sollen«

Durlach im Badischen , den 2z . August 1808 -
A n zeige .

Zn der akademischen Buchhandlung von Mohr und Zim -
mcr in Heidelberg ist erschienen und an alle gute Buch¬
handlungen Deutschlands versandt :

Kachariä Handbuch des französischen Civil -
Rechts , 2 Bde . gr . 8 - 5 fl. 54 kk.

Dieses Handbuch ist unmittelbar für denkende Geschäfts -
Männer und Praktiker berechnet ; d. h . nicht so viel , als
0b der Verfasser die Regeln eines systematischen Vortrags
weniger streng beobachtet hätte , Noch soviel, als ob er das
Buch schlechthin nicht für geeignet zu einem Compendium
für akademische Vorlesungen hielte , sondern nur soviel, daß
er weniger ausführlicher gewesen seyn würde , wenn er aus¬
schließend die Absicht gehabt hatte , ein akademisches Com¬
pendium zu schreiben ; daß die Ausführlichkeit der Behand¬
lung auch eine ins Einzelne gehende Erläuterung und Zu¬
hörer , die schon durch das Studium des römischen Rechts
vorbereitet sind erfordert .

, Jenem Zwecke gemäß enthält bas Werk 1 ) eine mög¬
lichst vollständige Darstellung des gesammten französischen
Ei vilrechts ; zwar unmittelbar nach Anleitung des Code
Napoleon , jedoch so , daß auch die übrigen französischen
Gesetzbücher und die neueren französischen Gesetze, wodurch
der E . N . ergänzt wird , berüksichtigt worden sind. Nur
der Prozeß und das Handelsrecht sind, als besondere Wis¬
senschaften , von dem Plane des Werkes ausgeschlossen.
Das System , das dem Werke zum Grunde liegt , ist fol¬
gendes , das Ganze zerfällt in zwei Hauptthcile , den
theoretischen uNd den praktische » Der erstere
hantelt nnederum in dem ersten Theile von dem Civilstande
bet Fran - oseN , und itt dem zweiten von den Rechten an
äuße,n Gegenständen . Dieser zweite Theil enthält in dem
ersten Buche : l ) Die Lehre von den dinglichen Rechte »
SN Sachen , 2) . die Lehre von den Verbindlichkeiten , z ) vom
KaMilienrechte , und in dem zweytett Buche die Lehre vom
Vermögen . — Der praktische Theil deS Werkes haNoelt
vpn den Klagen , von dem Beweise um von dek Verjäh¬
rung. — Eine dem Ganzen voraus geschikte allgemeine

Einleitung beschäftigt sich mit dem Begriffe , den Einthei -
lungen , der Geschäfte , den Geist - und der Literatur des
französischen Rechts . In einem Anhänge zu dieser Ein - !
leitUNg hat sich der Vers , über die Aufnahme des Codex !
Napoleon in den Rheinischen Bundesstaaten erklärt , in so !
fern dieser Gegenstand für eine wissenschaftliche juristische !
Untersuchung geeignet zu seyn schien.

2 ) Das Handbuch zeigt theils im Allgemeinen , theils !
in einer jeden einzelnen Lehre, in welchem Verhältnisse das
französische Recht zu dem bisherigen gemeinen deutschen
Rechte und insbesondere zu dem römischen stehet .

z ) Sowohl im Allgemeinen als bei einer jeden einzel¬
nen Lehre sind , nach Anleitung der öffentlichen Verhand¬
lung . die Prinzipien angegeben worden , von welchen der
C . N . ausgehr .

Endlich 4 ) hat der Verf . in den unter die hh . gesetzten
Anmerkungen , die schwierigen Stellen , die in dem C . N .
Vorkommen , in der Kürze zu erläutern gesucht oder we¬
nigstens ausgezeichnet «

Der zweite Band enthält in einem Anhang einige neuere
französische Gesetze, eine Jnhalisanzeige u , s. w„ auch ein
vollständiges Register über das ganze Werk .

Hänle , C . H . Lesebuch der Staatengeschichte , für hö¬
here Schulen . Heidelberg bei Mohr und Zimmer . 8 .
1 fl. zo kr.

Die Anforderungen att ein historisches Lehrbuch für !
Mittelschulen sind : zwckmäßigc Auswahl der B -' gebenhei - i
ten , pragmatische Stellung derselbe» und lehrreiche Andeu - !
tungcn für Weltbünde , Menschenkunde und Lebensklughcit .
Von diesem Gesichtspunkte aus bezeichnet sich das Ver¬
dienst des vorliegenden Handbuchs auf eine erfreuliche Weise ,
und chem Verfasser gebührt nicht blos das Zeugniß ver -
findiger Kompilation , sondern es bewährt sich durchaus in
seinem Werke , eigenes Quellenstudium und Univcrsalh .st «
rischer Ucbcrblik, wobei dem Lehrer eine fruchtbare Benuz -
zunz sehr leicht gemacht wird .

Eschen map er , D . H . , Vorschlag zu einem einfachen ^
Steuer System . 4 . Heidelberg , bey Mohr und Zim¬
mer , t fl . 45 kr«

Der Verfasser erörtert in imset Schrift zuvörderst die
Principien , auf welche ein zwekmäßtges Steuer - System
gegründet werden muß , hierauf beleuchtet er die verschie¬
dene gangbaren Systemen , sowohl in rechtlicher als staa :s -
wirlhschaftlicher Hinsicht , und gelangt endlich, in dem Re¬
sultate seiner mit Unbefangenheit u . Sachkennlmß geleite¬
ten Untersuchung , zu dem Princip des reinen Ertrags von
Grundstücken und Gewerben , als dem Einfachsten und
Anwendbarsten . Der praktische Werth dieser Schrift wird
dadurch ungemein erhöht , daß der Verfasser überall in daS
Einzelne eingeht Und zugleich ein erläuterndes Regulativ
in Tabellen beigefügt hak, woraus sich die höchste Einfach "

heit seines Systems unwidersprechlich erzieht .
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